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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Anlässlich der diesjährigen Burger- und Urversammlung vom 30. Dezember stehen 
unter anderem zwei Themen an, auf welche nachfolgend näher eingegangen wird. 
 
Für den Kauf der Burgeralpe „Pussetta – Waira“ im Zwischbergental sind neun Offerten 
eingegangen. Die Preisangebote bewegen sich zwischen Fr. 30'100.-- und Fr. 214’000.--. 
Der Burgerrat beantragt der Burgerversammlung den Verkauf der Alpe zum höchsten 
Angebot an die Familie Hans Jordan aus Gondo. Damit ist die Übernahme der Alpe 
durch ortsansässige Interessenten gewährleistet, welche hier auch Besitzer des übrigen 
Gebietes sind, und die Alpe wird weiter bewirtschaftet. 
 
Aufgrund der hohen Unterhaltskosten und der geringen Beanspruchung stellt sich die 
Frage, ob die Gemeindeschneefräse wirtschaftlich noch tragbar ist. Wegen eines 
Schadenfalls ist die Maschine im jetzigen Zustand nicht einsatzfähig, eine Neuan-
schaffung würde notwendig. Nach Abwägung der Gründe dafür und dagegen sieht der 
Gemeinderat vom Kaufe einer neuen Schneefräse ab, zumal das Geschäft für die 
Gemeinde unrentabel ist. Damit eine solche Maschine auch den Anforderungen für den 
Kantonalen Strassenunterhaltsdienst entspricht, wäre mit Anschaffungskosten ab 
Fr. 400'000.-- zu rechnen. Bei der Strasse durch das Dorf handelt es sich um eine 
Kantonsstrasse. Somit ist diese auch durch den Kantonalen Strassenunterhaltsdienst 
zu räumen. Die Gemeinde beteiligt sich am Unterhalt der Kantonsstrassen aufgrund des 
Gesetzes jährlich mit einem Betrag von beinahe Fr. 50'000.--. Demzufolge muss für die 
Räumung auch die Infrastruktur wie die Schneefräsen durch den Kanton zur Verfügung 
gestellt werden. Es versteht sich, dass bloss eine Schneefräse für den Unterhalt der 
Simplonstrasse und der Kantonsstrassen auf dem Gebiete der Simplonsüdseite nicht 
ausreicht. Die Gemeinde hat diesbezüglich bei den zuständigen Stellen interveniert, 
sich um eine zweite Maschine zu bemühen.  Die Plätze und Quartierstassen lassen sich 
mit dem Gemeindefahrzeug „Pony“ räumen, und für die Wege im Dorfe wird im Rahmen 
des Budgets 2007 der Kauf einer Kleinfräse im Betrage von Fr. 20'000.-- beantragt. Für 
grössere Schneeräumungen privat und allenfalls für Gemeindebedürfnisse könnte zu-
dem die Infrastruktur des Kantonalen Strassenunterhaltsdienstes gegen Rechnung 
bestellt werden. 
 
Soviel zu zwei Traktanden der kommenden Burger- und Urversammlung, welche in 
diesem Jahr wegen dem darauf folgenden Sonntag bereits am Samstag, den 30. 
Dezember stattfindet. Eine gute Teilnahme zum Abschluss des Jahres würde uns 
freuen, stehen doch weitere Geschäfte allgemeiner Tragweite und Informationen im öf-
fentlichen Interesse an.   
                                                                                                               Werner Zenklusen 
                                                                                                               Gemeindepräsident 
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       ■ zusammengestellt von Josef Escher    

 

       

                
05. Dezember   Auf dem Dorfplatz wird das baufällige Gebäude „Burg“  

  abgerissen, wodurch der Platz an Grösse gewinnt und die  
  umliegenden Gebäude, wie auch die Pfarrkirche, mit ihrer  
  einzigartigen Bauart speziell zur Geltung kommen. 

 

 
 

16. Dezember Eine Delegation des Gemeinderates und der Gemeinde-
schreiber finden sich im Palais de Rumine in Lausanne zu 
einer Ausstellung „Simplon 1806 – 1906 – 2006“ ein und 
offerieren einer illustren Gästeschar aus Kultur, Politik und 
technischen Wissenschaften einen währschaften Aperitif 
mit Spezialitäten vom Simplon. Unter den Gästen befindet 
sich die peruanische Botschafterin Elizabeth Astete. 

23. Dezember Die Schulkinder erfreuen auch in diesem Jahr die Betagten 
des Dorfes anlässlich ihrer Weihnachtsfeier mit Darbietun-
gen auf der Bühne. Ebenso ein grosses Publikum am Abend 
des 25. Dezember in der Turnhalle. 

31. Dezember Anlässlich der Burger- und Urversammlung wird Register-
halter Leo Escher für seine 40-jährige Amtstätigkeit ge-
würdigt und in den Ruhestand verabschiedet. Zu seinem 
Nachfolger hat der Staatsrat Leander Escher ernannt. 

 



                                     * 

Unter der Organisation von Gina Sgro und José Duque vom 
Hotel Post steigt in der Turnhalle eine grosse Silvester-
Party mit Dinner. 

  
07. Januar   Der italienische Riesenslalomspezialist Max Blardone 
    macht auf seiner Rückreise vom Weltcup-Rennen in Adel- 

 boden in Simplon-Dorf Zwischenhalt. Sein Fanclub hat in  
 der Turnhalle zu einem grossen Fest geladen, zu dem sich     
 gar das Schweizer Fernsehen eingefunden hat. 
 

 
 

08. Januar  Die Sternsinger schliessen ihre Dorfrunde mit einer Dank- 
andacht in der Pfarrkirche ab und haben in den vergangenen 
Tagen für arbeitende Kinder in Peru gesammelt. 
 

 
 

 
 
 

 



26. Januar  Der Verkehrsverein hält auf dem Simplon-Pass seine General-  
versammlung ab. Im Mittelpunkt steht die Präsentation der neu  
aufgearbeiteten Homepage, was von Klaus Arnold in viel  
Fronarbeit vorgenommen wurde. Der Verkehrsverein nennt sich  
künftig Simplon Tourismus. 
 

04. Februar  Erstmals kann für die Saison 2005 / 2006 der Skilift auf dem   

   Simplon in Betrieb genommen werden, da bisher zu wenig  
Schnee vorhanden war. 
 

23. Februar  Grosses Fastnachtstreiben am Nachmittag in der Turnhalle. 
   Verschiedene Gruppen von den Kleinsten bis zu den 
   Grösseren geben gefällige Darbietungen, moderiert von  

Dorin Ritter. Die „Chruitfrässär“ sorgen unter entsprechen- 
dem Pegel für Fastnachtsstimmung. 
 

25. Februar  Zum Polentafest der AGREZA auf dem veränderten Dorf- 
   platz findet sich in diesem Jahr auch das Fastnachtskomitee  

der Domeser Fastnacht mit den beiden Figuren „Togn“ und  
„Cia“ ein. Ebenso beehrt Landeshauptmann Marcel Mangisch 
das Polentafest durch seine Anwesenheit. Die Gemeinde 
organisiert für diese speziellen Gäste einen Aperitif. Im  
Laufe des Tages halten sich ganze sechs Guggenmusiken  
im Dorfe auf. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 



03. März  Jubiläumsversammlung in Simplon-Dorf zum 40-jährigen  
Bestehen des Forstkreises 2 mit dessen Einzugsgebiet des 
Simplons, der BLS-Südrampe und des Lötschentals. Unter 
dem Vorsitz von Martin Schmidhalter findet im Alten Gast- 
hof die Versammlung statt. Abgerundet wird die Ver- 
sammlung mit Gedichtsvorträgen von Alt-Förster und  
Dichter Josef Squaratti aus dem Zwischbergental.   
 

16. März  Anlässlich der diesjährigen Generalversammlung der Senne- 
                              reigenossenschaft werden Aufkleber für die Käslein als  

„Adler“ und für die  Käselaibe als „Simpilär“ mit dem  
Adler vom Simplon präsentiert. Im Jahre 2005 sind in der  
Dorfsennerei an die hundert Tonnen Käse produziert worden. 
 

 
 

01. April Der Schiessverein Simplon kann anlässlich seiner General-
versammlung einen Anstieg bei der Jahresmeisterschaft ver- 

  zeichnen. Schützenkönig 2005 ist Fernando Ritter. Erfreulich 
  sind auch Aktivität und Leistungen der Jungschützen unter  

deren Leiter Oswald Jordan. 
 

03. April  Edwin Henzen tritt seine Stelle als neuer Gemeindearbeiter  
   an und nimmt seine Aufgabe mit viel Engagement wahr.  

 
07. April  Die Raiffeisenbank Simplon kann für das Jahr 2005 einen 

Anstieg der Bilanzsumme von beinahe 4,5 Mio Franken auf  
insgesamt Fr. 58'416'000.-- bekannt geben. Zum 30-Jahr- 
Jubiläum der Orientierungsschule wird an Klassenlehrer 
Lukas Arnold ein Betrag von eintausend Franken überreicht. 

 
 



08. April  Grosser Festabend zum 30-jährigen Bestehen der Orien- 
   tierungsschule Simplon. In der Turnhalle finden sich offizielle  

Gäste, ehemalige OS-Schüler und viel Publikum ein. In An-  
sprachen wird das Bestehen der Schule gewürdigt, die heutigen  
OS-Schüler führen auf der Bühne das Musical „Schülerrevolte“  
auf, mittels Dias wird eine Rückschau auf die Vergangenheit  
gemacht, es wird der Verstorbenen gedacht und das Lehr-  
personal wird geehrt.  
Mit einem Aperitif  findet die würdevolle Feier ihren Abschluss. 
  

27. April  Generalversammlung der Dorfkrankenkasse Simplon unter 
   dem neuen Präsidenten Klaus Rittiner. 
   Die Mitgliederzahl ist auf 579 angestiegen. Der Gewinn be- 

läuft sich auf Fr. 203'188.--. Die Versammlung wird mit  
einem Aperitif abgeschlossen. 
 

29. April  Die Dorfsennerei lädt zum Tag der Milch, zu dem sich viel 
   Publikum aus dem Dorfe und ennet des Passes einfindet. 
   Die Gäste werden grosszügig mit Raclettes verwöhnt, die 
   Ländlerkapelle „Scherbadung“ aus Mund spielt auf und 
   verbreitet prima Stimmung. 
   Am Nachmittag treffen 25 Handorgelspieler aus der italieni- 

schen Nachbarschaft ein und eröffnen auf dem Schulhaus- 
platz das Handorgelfest von Trasquera. Die Stimmung ist 
einmalig! 
 

 
 

                                        *** 
 
Gemeindepräsident Werner Zenklusen, Norbert Arnold und 
Claude Schmidhalter belegen bei der Patrouilles des Glaciers 
von Arolla nach Verbier in der Klasse Senioren III den  
hervorragenden 3. Rang.   

 



30. April  Erstkommuniontag für Sofia Arnold, Luzia Escher und 
Nicolas Escher. Nach dem feierlichen Einzug in die  
Pfarrkirche wird hier der Festgottesdienst gefeiert, dessen  
Höhepunkt der erstmalige Kommunionempfang der drei  
Kinder bildet. 
 

 
 

06. Mai  Der Oberwalliser Samariterverband hält in Simplon-Dorf 
seine 32. Delegiertenversammlung ab. Bei den geschäftlichen 
Traktanden wird der Vorstand um zwei Mitglieder erhöht.  
An 32 langjährige Samariter wird die Henry-Medaille übergeben. 
Zur Sprache kommen auch die neuen Ausbildungsformen 
innerhalb des Verbandes. 
 
 

07. Mai  Auf dem Simplon-Pass wird die jährliche Töffsegnung durch- 
geführt, zu der sich auch heuer viele Motorradfans und  
Schaulustige einfinden. 
 
 

13. Mai  Die Jugendmusik „Seehorn“ lädt zu ihrem Jahreskonzert in  
die Turnhalle. Unter der Leitung von Marco Arnold kommen 

   die Zuhörer in den Genuss eines anspruchsvollen Konzerts 
   mit gefälligen Stücken. 
 
 
16. Mai  Anlässlich der diesjährigen Urversammlung werden das 
   neue Friedhofsreglement unter Einbezug der Urnengräber 
   sowie die neu abgefassten Statuten des Oberwalliser Ver- 

bandes für die Kehrichtbeseitigung angenommen. Die  
Finanzlage der Gemeinde ist nach wie vor ausgezeichnet. 
 
 
 



21. Mai  Die Musikgesellschaft „Bleiken“ nimmt am Bezirksmusik- 
  fest in Termen teil. 
  Der Giro d’Italia mit Etappenort Domodossola führt über den 
  Simplon-Pass. 
 
25. Mai  Generalvikar Josef Zimmermann spendet in unserer Pfarrei 
  acht Firmlingen das Heilige Sakrament der Firmung.  
  Die Musikgesellschaft begleitet die Festgemeinde zur Pfarr- 
  kirche und spielt hernach beim Aperitif auf dem Dorfplatz auf. 
 
03. Juni  In der Turnhalle von Simplon pflegen das Wallis und das 
  Piemont einen grenzüberschreitenden Austausch zu Geschichte 
  und Küche. Die Referenten Renato Arnold, Pier Lincio und 
  Raffaele Fattalini wissen Interessantes aus der Vergangenheit 
  zu berichten. Beim Dinner stellen die namhaften Köche Markus 
  Neff vom Hotel Fletschhorn in Saas-Fee und Piero Bertinotti 
  vom Ristorante Pinocchio aus Borgomanero ihr Können  mit  

einem vorzüglichen Menu unter Beweis. Zum Abschluss spielt  
  die Jugendmusik „Seehorn“ auf und begleitet alsdann die Gäste 

auf den Dorfplatz ins Ecomuseum. 
 

04. Juni  Zum traditionellen Jahreskonzert der „Bleiken“ findet sich am 
Pfingstsonntagabend viel Publikum ein. Das vielfältige Programm  
enthält beliebte Weisen aus aller Welt und namhafter 
Komponisten und Arrangeure wie Bert Kaempfert und so weiter. 

 
11. Juni  Erfolg für die Musikgesellschaft „Bleiken“ beim Oberwalliser 
   Musikfest in Leuk. Bei der Show-Einlage im Festzelt erreichen 
   die Simpiler Musikanten den 1. Rang, was bei der Rückkehr 
   nach Simplon mit einem Einmarsch, angeführt durch den 
   gesamten Gemeinderat, tüchtig gefeiert wird. 
 

 
 
 

  



15. Juni  Bei schönstem Wetter nehmen die Gläubigen zahlreich an 
   der Fronleichnamsprozession zu den vier Altären teil. 
   Zuvor wird in der Pfarrkirche beim feierlichen Hochamt 
   der Einsetzung des heiligsten Altarssakramentes gedacht. 
 
16. Juni  Der Schiessverein Simplon beteiligt sich als durchführender 
   Verein am Kantonalen Schützenfest, zu dem sich auf dem 
   Stand auf der „Heji“ während den drei kommenden Wochen- 
   enden zahlreiche Schützen unter mustergültiger Organisation 
   zu sportlichem Wettkampf einfinden. 
 
17. Juni  Die Stiftung Simplon hält im Keller des Alten Gasthofs 
   die Jahresversammlung ab. Finanzielle Sorgen ob des auf- 

wendigen Projekts prägen die Versammlung. Aus Anlass zum 
hundertjährigen Jubiläum des Simplon Eisenbahntunnels wird 
im Burgersaal eine Ausstellung von Klaus Anderegg eröffnet. 
 

20. Juni  Der diesjährige Schulspaziergang führt zu den Salzsalinen von 
   Bex. Die Orientierungsschule absolviert eine Woche in Grône. 
 
25. Juni  Vormittags wird nach der Prozession zur Eggenkapelle daselbst 
   zu Ehren des Patronats von St. Johann an der Egga Sonntags-   

gottesdienst abgehalten. Am Nachmittag findet in der Turn- 
halle der Truich statt. Anstelle des abtretenden Lukas  
Arnold wird Renato Arnold zum neuen Präsidenten gewählt. 
Als Kassier wird Josef Arnold 56 bestimmt. Der neue Weibel 
heisst Peter Gerold. 
 

26. Juli  Auf dem Sportplatz in den Stalden trifft sich der FC Grossrat zu 
   einem Match mit dem FC Simplon, welcher nach dem Penalty- 
   schiessen mit 4:2 für den FC Grossrat ausgeht. Grossrats- 
   präsident Albert Bétrisey wendet sich in einer Ansprache an 
   die Teilnehmer. Die Jugendmusik „Seehorn“ umrahmt das 
   freundschaftliche Treffen musikalisch. 
 

    
    
 



29. Juli  Die Jugendmusik „Seehorn“ erfreut Dorfbevölkerung und 
   Gäste mit einem Ständchen auf den verschiedenen Plätzen 
   unseres Dorfes. 
 
 
01. August  Maturandin Diana Zenklusen hält auf dem Dorfplatz zum 
   Nationalfeiertag eine viel beachtete 1.August-Ansprache, 
   in der sie das Thema Heimatverbundenheit aus Sicht der 
                              Jugend treffend zu behandeln versteht. 
 
 

    
  
   
04. August  Der Kleinkaliberverein „Krummbach“ führt in den Stalden  
                              das Nachtschiessen durch. Wegen der kühlen Witterung 
                          ist der Erfolg mässig. 
 
 
07. August  Lehrlinge der Roche Diagnostics Rotkreuz führen auf der 
   Simplonsüdseite zum dritten Male eine Arbeitswoche durch. 
   Auf zehn Baustellen werden Arbeiten an Wanderwegen und 
   im Forstbereich ausgeführt. Ende Woche kann bei einem 
   Raclettes-Abend unter Verdankung der Verdienste eine 
   positive Bilanz gezogen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



19. August  Die Stiftung Simplon kann trotz schlechten Wetters mit einer 
   stattlichen Teilnehmerzahl im Zwischbergental den „Jordiweg“ 
   als Verbindung zwischen Katzhalden und der Marienkapelle 
   im Bru einweihen. Die Einsegnung wird von Pfarrer Josef 
   Sarbach in der Kapelle vorgenommen. Hier melden sich an- 
   schliessend auch verschiedene Redner zu Wort. 
 

    
 

 
20. August  Der Kirchenchor lädt zum Familientag in den Rossboden. 
   Die Wandergruppe stärkt sich in der „Chluismatta“ bei Maria 

und Sepp Arnold mit einem kräftigen Frühstück und unter- 
nimmt hernach die Wanderung über die „Stelli – Chnubla“ 
in den Rossboden. Hier wird alsdann mit Präses Josef Sarbach 
unter einem schützenden Zelt Gottesdienst gefeiert. Die Älpler 
laden hernach zum Aperitif und bei einem vorzüglichen Mittag- 
essen folgt ein  gemütlicher Nachmittag in Geselligkeit. 
 

 
 
 
 
 

 



02. September In Gondo findet die zweite Zusammenkunft des Patronats- 
komitees für das Ecomuseum Simplon statt. Im Burgersaal 
erfolgt nach der Begrüssung eine Orientierung über das 
Ecomuseum mit dem Stockalperweg. Nach der Begrüssungs- 
ansprache von Gemeindepräsident Alex Squaratti wird der 
restaurierte Stockalperturm besichtigt. Am Nachmittag finden 
sich die prominenten Teilnehmer unter kundiger Führung zur 
Besichtigung des Forts Gondo ein. 
 

06. September Mit Vertretern der eidgenössischen und kantonalen Dienststellen 
von Heimatschutz und Denkmalpflege findet eine Ortsschau zur  
geplanten Auto-Einstellhalle unter dem Dorfplatz statt. 
 

23. September In der Alten Kaserne wird die Vereinigung Gönner für das Fort  
Gondo gegründet. Alt Ständerat Willy Loretan heisst die Teil- 
nehmer willkommen, hernach erfolgt die Wanderung zur Fes- 
tung in der Gondoschlucht zu einer kundigen Führung durch das 
Werk und durch das Museum über die Militärgeschichte am 
Simplon. Bei einem Bauernbrunch wird das Entstehen der neuen  
Vereinigung besiegelt, welche sich zum Ziel setzt, für den 
betrieblichen Unterhalt dieser Anlage innerhalb des Projektes 
Ecomuseum mit dem Verlauf des Stockalperwegs daselbst 
aufzukommen.  
 

06. Oktober Bei einem Arbeitsunfall kommt an ihrem Ausbildungsort 
in Susten Jennifer Arnold ums Leben. Der tragische Tod dieser  
künftigen Bäuerin löst im ganzen Dorfe tiefe Bestürzung aus. 
 

07. Oktober In Simplon-Dorf findet das Jugendmusiktreffen mit Grüsch / 
   Pany / Schiers aus Graubünden statt. Zusammen mit unserer 
   Jugendmusik verbringen die Gäste in Simplon zwei schöne 
   Tage und wissen das mit einem gemeinsamen Konzert am 
   Samstagabend in der Turnhalle sympathisch zu verdanken. 
 
       * 
    

Anlässlich der GV der Kulturvereinigung Simplonsüd wird 
   das Buch von Erich Jordan über die Orts- und Flurnamen der 
   Simplonsüdseite vorgestellt. Der Verfasser hat mit seiner 
   Arbeit für unser Gebiet ein grosses Werk geschaffen. 
 
 
 
 
 
 



09. Oktober Mit dem Tode von  Cölestine Rittiner-Arnold wird unsere 
   Dorfschaft innert einer Woche ein zweites Mal von einem 
   Todesfall getroffen. 
 

22. Oktober In der Turnhalle findet das Kirchenlotto zu Gunsten der  
Orgelrestauration statt. Dank der grosszügigen Unterstützung 

   von Geschäftsbetrieben und Einzelpersonen beläuft sich der 
   Reingewinn auf Fr. 25'500.--.  
 

    
    

28. Oktober Gemeinderat, Gemeindearbeiter und Gemeindeschreiber 
   folgen einer Einladung zum Besuche von Thun und Spiez. 
   Im Rathaus von Thun werden die Simpiler von Stadtpräsident 
   Hans-Ueli von Allmen empfangen. Hernach folgt eine Besichti- 

gung der regionalen Kehrichtverbrennungsanlage. Mit einer 
Flugshow der Patrouille Swiss wird der Besuch in Thun ab- 
geschlossen und nach dem Mittagessen geht’s mit dem Simpiler        
Franz Arnold weiter nach Spiez, wo dieser als Gemeindepräsident  
amtet. Nach dem Besuch im Gemeindehaus erfolgt eine Führung  
durch das prächtige Schloss. Abgerundet wird der Tag in Spiez mit  
einem grosszügigen Zabund. 

 



 

01. November Der Nachmittag von Allerheiligen gilt traditionsgemäss 
   dem Gedenken an unsere lieben Verstorbenen. In der  

Pfarrkirche finden sich die Gläubigen zum Gebet ein, die  
Musikgesellschaft „Bleiken“ umrahmt die Feierstunde mit  
getragenen Weisen. 
 

07. November Bei einem Grossfeuer wird der Stall von Landwirt Paul Escher 
   vollständig zerstört. Dank dem schnellen und fachlichen Ein- 
   satz unserer Feuerwehr können sämtliche Tiere gerettet werden. 
   Glücklicherweise kommen auch keine Menschen zu Schaden. 
 

 
    

18. November Die „Bleiken“ hält im Simplon-Hospiz ihren Probetag mit den 
   Registern ab und gestaltet hernach die Abendmesse musika- 

lisch. 
    * 

   Anlässlich der Generalversammlung des Cäcilienvereins kann 
   an Martin Arnold 41, Josef Gerold und Klaus Rittiner die 
   päpstliche Verdienstmedaille für 40 Jahre Kirchengesang 
   überreicht werden. 
 

    
    



25. November Zum Christkönigsfest werden beim abendlichen Gottesdienst 
   die Neumitglieder in den Jugendverein aufgenommen. Die OS- 
   Schüler gestalten zusammen mit dem Kirchenchor den gesang- 

lichen Rahmen der Messfeier.  
       * 

Die Musikgesellschaft kann anlässlich ihrer GV auf ein 
   gut verlaufenes Jahr zurückblicken. Gleich neun Jungmusikan- 

ten treten dem Verein bei, was einen neuen Höchstbestand von 
fünfzig Musizierenden ergibt. Denise Schinner wird zur neuen 
Kassierin gewählt und Martin Rittiner nimmt neu Einsitz in die 
Musikkommission. 
    ************ 

 
 

Anmeldungen 2. Halbjahr 2006 

- Jordan  Manuel   aus Naters 

- Jordan  Angelo   aus Naters 

- Furrer  Rosmarie   aus Brig 

Abmeldungen 2. Halbjahr 2006 

- Arnold  Ambros   nach Monthey 

- Arnold  Erna    nach Monthey 

- Arnold  Fabiola   nach Naters 

- Gerold  Martin   nach Arosa 

- Gerold  Rachel   nach Brig 

- Rittiner  Mario   nach Rheinfelden 

- Rittiner  Patrizia   nach Rheinfelden 

Wir heissen die neuen Einwohner in unserer Gemeinde recht herzlich will- 

kommen und wünschen den Weggezogenen an ihrem neuen Wohnort alles Gute! 

Einwohnerzahl am 30. Juni 2006           341 Personen    

Einwohnerzahl am 10. Dezember 2006         338 Personen  
  

*********************** 
 

Ein Angebot der Post bei Beerdigungen 
 

Postauto Schweiz / Region Oberwallis mit Filiale in Brig macht den Gemeinden 

Simplon und Zwischbergen-Gondo während des Winters bei Beerdigungen folgen-

des Angebot: 

Die Angehörigen können für eine Beerdigung unter der Telefonnummer 

027 922 00 55 einen Extrakurs mit Abfahrt in Brig um 09.15 Uhr anfordern und 

dies dann so in der Todesanzeige vermerken. Die Rückfahrt nach Brig erfolgt mit 

dem fahrplanmässigen Kurs um 12.13 ab Gondo und um 12.29 ab Simplon-Dorf. 

Die Fahrgäste bezahlen das normale Postbillet, zusätzliche Kosten entstehen keine. 

Das Angebot gilt bis zum 15. Juni und dann wieder ab 22. Oktober 2007. 

Wir danken Postauto Brig für diese Dienstleistung bestens!  

 



Gratulation zum BerufserfolgGratulation zum BerufserfolgGratulation zum BerufserfolgGratulation zum Berufserfolg    
    

Amadeo Arnold hat die Meisterprüfung als Bäcker Konditor mit Erfolg bestanden. Für 
seine Produktepalette  wählte er das Thema „Italien“ und wurde damit zu den Besten 
der Schweiz. Am 22. November konnte Amadeo im Beisein seiner Eltern Urs und 
Mathilde in der Fachschule Richemont in Luzern sein Diplom entgegennehmen, wozu 
wir herzlich gratulieren und ihm für die Zukunft alles Gute wünschen! 
 

 
 
 
 

Vorankündigung  
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
im Stockalperturm in Gondo 
 
Samstag Nachmittag, 24. März 2007 
 

 

Alle Bewohner von Simplon-Dorf und Gondo sind herzlich willkommen. 

Einladungen werden im Januar an alle Haushalte verschickt. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich der Stiftungsrat Stockalperturm und die Pächterin 

Monika Holzegger.  



Aus den Gemeinderatssitzungen 

 

 

° Die Stiftung Simplon – Ecomuseum und Passwege – gelangt mit der An-
frage um eine Erhöhung der Beträge an die Anliegergemeinden, zumal in-
folge Abschlusses der Projekte die Finanzen zur Organisation des Betrie-
bes nicht mehr ausreichen. Die Gemeinden von Brig-Glis über den Briger-
berg bis nach Simplon und Gondo haben sich mit dieser Sache befasst und 
stehen dem Anliegen positiv gegenüber. 

    Die Gemeinde Simplon erhöht ihren Betrag für die nächsten fünf Jahre 
von 

    jährlich Fr. 10'000.-- auf neu Fr. 20'000.-- und die jährliche Miete für die 
Lokalitäten im Alten Gasthof von Fr. 3'000.-- auf neu Fr. 5'000.--.   

12.10.2006 
 

°  Nachdem für die ARA Dorf bei der Ausschreibung der Schwellenwert von 
Fr. 500'000.-- überschritten wurde, müssen die Baumeisterarbeiten im Ein-
ladungsverfahren gemäss kantonaler Dienststelle erneut ausgeschrieben 
werden. Diesmal ohne Einbezug von Drittunternehmern wie Plattenleger 
und dergleichen. Dies hat zur Folge, dass mit den Bauarbeiten in diesem 
Jahr nicht mehr begonnen werden konnte und sich die Angelegenheit somit 
um ein Jahr verschiebt.   

12.10.2006                           
 

° Mit der Abnahme Baumeisterarbeiten Entwässerungsprojekt „Bawald“ 
konnte der beauftragten Unternehmung Zenklusen Bau AG Simplon-Dorf 
eine optimale Arbeitsausführung attestiert werden. 

12.10.2006 
  

° Die 25 Hydranten in der Gemeinde sind gemäss einer Offerte der Firma 
Hinni aus Biel im Betrage von Fr. 3'268.-- einer Kontrollwartung zu unter-
ziehen. 

12.10.2006 
° Anlässlich einer Begehung mit dem Militär Simplon-Bergalpe / Niederalp 

hat der Gemeindepräsident die Verlegung des Arbeitsortes vom Schiess-
platzchef auf dem Simplon nach Brig, die allgemein mangelhafte Infor-
mation und die rückläufige Belegung der Gemeindeunterkünfte kritisiert. 

12.10.2006 
 
  



° Der Gemeinderat genehmigt die vom Kanton vorgelegte Abänderung und 
Ergänzung des Fuss- und Wanderwegnetzes auf dem Gebiete der Gemein-
de Simplon, inklusive den Weg über die „Stelli“ von „Chnubla bis Klus-
matten“.  

23.11.2006 
    

° Das Um- und Ausrüsten des Ersteinsatzfahrzeuges für den Einsatz auf der 
Simplonstrasse wird immer aufwendiger. Auch stellt sich die Frage, ob die 
Feuerwehr in unserer Grössenordnung künftig überhaupt in der Lage ist, 
all diesen Erfordernissen nachzukommen. Zu diesen Fragen gilt es die 
künf-tige Ausrichtung unserer Feuerwehr mit dem Kanton zu besprechen. 

23.11.2006 
  

 

Schneeräumung im Dorfe 
 
Nachdem der Winter Einzug gehalten hat, drängen sich aufgrund 
der kürzlich gemachten Erfahrungen beim Abstellen der Fahr-
zeuge im Dorfe einige Verhaltenregeln zur Erinnerung auf. 
Bei der Strasse durch das Dorf handelt es sich um eine Kantons-
strasse, wofür der Kantonale Strassenunterhaltsdienst zuständig 
ist. Grundsätzlich ist es verboten, hier am Strassenrand Fahrzeu-
ge abzustellen. Bei der Schneeräumung sind die Besitzer zumin-
dest verpflichtet, die Fahrzeuge wegzustellen, um so ein unge-
hindertes Arbeiten zu ermöglichen. Speziell sei dies auch für die 
Fahrzeuge von Gewerbebetrieben angemerkt. Der Kantonale 
Stassenunterhaltsdienst wird die Fahrzeuge künftig bei Bedarf 
durch die Polizei wegstellen lassen. 
Wir fordern die Fahrzeughalter auf, dieser Angelegenheit unbe-
dingt die notwendige Aufmerksamkeit zu schenken und mit dem 
Strassenunterhaltsdienst eine konstruktive Zusammenarbeit zu 
pflegen. 
                 Die Gemeindeverwaltung  
 
 

 Im 1. Quartal 2007 ist auf unserem Gemeindegebiet keine militärische 
 Belegung zu verzeichnen. 
 
Dieses Mitteilungsblatt wurde am 13. Dezember 2006   abgeschlossen. 



Weihnachtsgrüsse und Neujahrswünsche 
 

 

Der Gemeindepräsident, die Ratsmitglieder, der Schreiber und die 

Sekretärin wünschen der Bevölkerung ein schönes Weihnachtsfest! 

Möge das Fest von Christi Geburt uns allen Momente der Rast, Ruhe und 

Besinnung bescheren! 

Für die letzten Tage im alten Jahr wünschen wir allseits einen guten 

Ausklang. Verbunden sei damit ein erfolgreicher Start ins Neue Jahr, wozu 

wir allen alles Gute, Glück, Gesundheit, Gottes Segen und Wohlergehen 

wünschen! 

 

 

 

 
 

 

 
Der Stern von Bethlehem auf einem Adventsfenster in unserem Dorfe möge uns allen 
den Weg in die Zukunft weisen! 
 

 



 
 

Ferienplan Schuljahr 2007 / 2008 
   
       
Schulbeginn  MO 20. August       2007 morgens 
 
Herbst        MI   10. Oktober     2007  mittags- 
         MO  22. Oktober     2007 morgens  

 

St. Nikolaus  MI  05. Dezember 2007 mittags 
                         FR    07. Dezember 2007        morgens 
               
Weihnachten  FR 21. Dezember 2007 abends - 
  MO 07. Januar       2008 morgens 
 
Fastnacht  DI 29. Januar       2008 abends - 
  MO 04. Februar     2008 morgens       

                                                
Ostern  DO 20. März         2008 abends - 
  MO 31. März         2008 morgens    
 
Auffahrt  MI 30. April         2008 mittags 
  DI 06. Mai 2008 morgens   
 
Pfingsten        FR 09. Mai           2008 abends - 
  DI 13. Mai           2008 morgens  
  

Schulschluss  FR   20. Juni           2008 abends  
 
 
 

                                                  Die Schulkommission    


